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nahme dieses Betrages, müssen je-
doch Investitionen nachgewiesen wer-
den. Der Kreis der begünstigten Wirt-
schaftsgüter hat sich gegenüber der 
bisherigen Regelung jedoch nicht ge-
ändert. 
 
Begünstigung für nicht entnom-
mene Gewinne: 
Diese Begünstigung wird im Zuge der  
Neuschaffung des Gewinnfreibetra-
ges mit 31.12.2008 beendet. Vorge-
sehen ist, dass alle vor 2009 ange-
fallenen begünstigten Beträge aus 
nicht entnommenen Gewinnen im Jah-
re 2009 mit pauschal 10 % nachver-
steuert werden können. 
 
Schrottprämie: 
Zur Belebung des KFZ-Handels erhal-
ten die ersten 30.000 Personen, die 
ihren erstmals vor dem 01.01.1996 
im Inland zugelassenen PKW, nach 
dem 31.03.2009 abmelden und vor 
dem 01.01.2010 ein Neufahrzeug im 
Inland kaufen, vom Finanzamt eine  
Verschrottungs-/Umweltprämie in 
Höhe von € 1.500,--. Ausgenommen 
von dieser Begünstigung sind jedoch 
Autos, nach dem derzeitigen Geset-
zesentwurf, die sich in notwendigen 
Betriebsvermögen befinden. 
 
Sonderausgaben: 
Beiträge an gesetzlich anerkannte 
Kirchen und Religionsgemeinschaften 
können künftig mit bis zu € 200,-- 
(bisher € 100,--) jährlich abgesetzt 
werden. 
 
Absetzbarkeit von Spenden: 
Spenden an operativ mildtätige Ver-
eine können bis zu 10 % des Einkom-
mens steuerbegünstigt durchgeführt 
werden. Die begünstigten Vereine 
können auf der Homepage des Bun-
desm in i s ter iums für  Finanzen 
(www.bmf.gv.at) abgefragt werden. 

ändert beschlossen, so können Unter-
nehmerInnen für die Jahre 2009 und 
2010 eine vorzeitige Abschreibung 
inkl. der linearen Abschreibung von 
30 % für körperliche Wirtschaftsgü-
ter des Anlagevermögens in Anspruch 
nehmen. Keine vorzeitige Abschrei-
bung gibt es zB. für Grund und Bo-
den, Gebäude, Mieterinvestitionen, 
PKW und Kombis (ausgenommen 
Fahrschulfahrzeuge und Taxis). Die 
vorzeitige Abschreibung führt jedoch 
nicht dazu, dass mehr als 100 % der 
Anschaffungs- und Herstellungskosten 
abgeschrieben werden können, sie 
ermöglicht lediglich das Vorziehen 
der linearen Abschreibung, bezogen 
auf die Nutzungsdauer. Durch die 
Inanspruchnahme der vorzeitigen Ab-
schreibung ergibt sich zB. bei einer 
10-jährigen Nutzungsdauer, dass im 
9ten und 10ten Jahr keine Abschrei-
bung mehr möglich ist. Der Vorteil der 
vorzeitigen Abschreibung besteht 
darin, dass im ersten Jahr eine 10%-
ige (bei Kapitalgesellschaften 5%-
ige) Steuerersparnis der Anschaf-
fungs- oder Herstellungskosten erzielt 
wird. Durch den gegebenen Steuer-
stundungseffekt wird jedoch am Ende 
der Abschreibungsperiode der Vor-
teil wieder aufgehoben. Ziel dieser 
Maßnahme ist es, Investitionen in der 
Anfangsphase zu begünstigen und 
damit die Konjunktur zu beleben. 
 
Gewinnfreibetrag: 
Anstelle des bisherigen Freibetrages 
von investierten Gewinnen in Höhe 
von 10 %, wird künftig ein Gewinn-
freibetrag von 13 % angesetzt wer-
den können. UnternehmerInnen mit 
Gewinnen bis € 30.000,-- haben so-
gar den Vorteil, den Gewinnfreibe-
trag ohne Nachweis von Investitionen 
in Anspruch nehmen zu können. Der 
maximale Gewinnfreibetrag beläuft 
sich auf € 100.000,--. Bei Inanspruch 

Nach der Regierungsvorlage, die 
voraussichtlich im April beschlossen 
und veröffentlicht wird und rück-
wirkend ab 01.01.2009 gelten soll, 
sind einige wesentliche Veränderun-
gen für die SteuerzahlerInnen enthal-
ten. Wird der Regierungsentwurf wie 
vorgelegt beschlossen, so ergeben 
sich folgende Änderungen:  
 
Einkommensteuertarif: 
Künftig fällt erst ab € 11.000,-- (bis-
her € 10.000,--) eine Einkommensteu-
er an. Als Folge ergibt sich, dass die 
Einkommensteuererklärungspflicht erst 
ab € 11.000,-- (bisher € 10.000,--) 
gegeben ist. Für Einkommen zwischen 
€ 11.000,-- und € 25.000,-- beträgt 
der Grenzsteuersatz 36,5 % (bisher 
38,33 %). Zwischen € 25.000,-- und 
€ 60.000,-- (bisher € 50.000,--) be-
trägt der Grenzsteuersatz 43,21 % 
(bisher 43,60 %) und für Einkommen 
über € 60.000,-- 50 %. 
 
Vorzeitige Abschreibung: 
Wird die Regierungsvorlage unver- 



Geboren bin ich 
am 31.12.1954 
in Längenfeld – 
Tirol. Ich habe 
drei erwachsene  
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Kinderbetreuung: 
Aufwendungen für die Betreuung von 
Kindern, bis höchstens € 2.300,-- pro 
Kind und Kalenderjahr, können für 
Kinder bis zum zehnten Lebensjahr als 
außergewöhnliche Belastung geltend 
gemacht werden. Die Betreuung muss 
jedoch in einer öffentlichen oder pri-
vaten institutionellen Kinderbetreu-
ungseinrichtung erfolgen. 

Überstundenzuschläge: 
Bereits seit 01.01.2009 in Geltung ist, 
dass die ersten zehn Überstunden im 
Monat steuerfrei sind, soferne der 
Betrag € 86,-- nicht überschreitet.    

Kontaktadresse: 
Enzinger + Mosser  

Steuerberatungs-KEG 
Büro Knittelfeld 
Frauengasse 5 

8720 Knittelfeld 
Tel.:  +43 (0)3512/82597-0  

Fax: +43 (0)3512/82597-16 
office@mosser-eca.at 

www.mosser-eca.at 

Mag.Walter Mosser 
Steuerberatungs-KEG 
Enzinger + Mosser 

Buben und zwei Enkelkinder. Seit 11 
Jahren bin ich geschieden und lebe 
jetzt in einer Partnerschaft. 
 
Mein erlernter Beruf ist Einzelhandels-
kauffrau. Mit Freude war ich in den 
folgenden Jahren Hausfrau und 
Mutter. Nach 14 Jahren Auslandsauf-
enthalt mit meinem Ex–Gatten und 
den Kindern habe ich in der Steier-
mark in Gniebing bei Feldbach ein 
Einfamilienhaus gebaut. 
 
Seit dem Jahre 2004 bin ich aus-
gebildete Pflegehelferin. Die Arbeit 
mit alten Menschen macht mir sehr viel 
Freude und hat mich inspiriert die 
Ausbildung zur Seniorenanimation zu 
machen. 
 
Kurz noch meine Hobbys: Meine drei 
Hunde, Gartenarbeit – Natur,  Singen 
und Lesen. 

 

 

Mobile Senioren Animation 
Angela Holzknecht 

Ausserdem biete ich an ... 
 
Gemeinsam 
� Feste feiern 
� Lebensgeschichten und 

Erinnerungen aus früheren Zeiten 
austauschen 

� Tanzen und Bewegung 
� Singen, Spiele, Basteln 
� Natur erleben 
 
Freude erleben 
Durch das aktive Miteinander in der 
Gruppe steigt Ihre Lebensqualität Sie 
lernen Menschen kennen, halten sich 
körperlich und geistig fit und erhöhen 
die Lebensfreude. 
 

Ich begleite Sie gerne dabei und or-
ganisiere unsere gemeinsamen 

Treffen. 
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Happy Horse & Jeans Store 
Isabella Klobucar 

Mit unserem Geschäft Happy Horse 
und Jeans Store habe ich mir meinen 
Traum als Unternehmerin erfüllt. Am 
22.8.2008 wurde bei großem In-
teresse und Andrang unser Geschäft 
eröffnet, indem wir einfach alles für 
ReiterIn und Pferd anbieten. 
 
Vor meiner Zeit als Unternehmerin 
konnte ich jahrelang Erfahrung im 
Verkauf im Außendienst sammeln und 
war selbstständiges Arbeiten ge-
wohnt. Ein kurzer unerfreulicher Aus-
flug in eine Angestelltentätigkeit be-
stätigte mir dann auch noch, dass ich 
für das Leben als Unternehmerin ge-
boren war und der Umsetzung meiner 
Gründungsidee stand nichts mehr im 
Wege. 
 
Nach reiflicher Überlegung, einer 
Marktanalyse, einem gut ausgear-
beiteten Finanzplan und zahlreichen 
anderen notwendigen Vorarbeiten er-
öffnete ich dann gemeinsam mit 
meiner Tochter unser Geschäftslokal in 
Preding. Dieses bietet auf 100m2 
eine angenehme Einkaufsatmosphäre 
und lädt zu Informationsaustausch und 
Kommunikation zwischen den Kund-
Innen ein. Parkplätze stehen direkt 
vor dem Geschäft ausreichend zur 
Verfügung. 

Die Frage; warum wir das Geschäft in 
Preding eröffnet haben, lässt sich 
leicht erklären: Die Marktanalyse hat  

gezeigt, dass Preding umgeben von 
einer Vielzahl von Reitställen liegt und 
damit ein großes Einzugsgebiet von 
KundInnen gegeben ist. 
 
Bei uns steht nicht der Verkauf mit 
Supermarktcharakter an oberster 
Stelle, sondern die persönliche Be-
treuung und der Kontakt zu unseren 
KundInnen ist uns wichtig. Mittlerweile 
betreuen wir bereits 150 Stamm-
kunden! Günstige Preise und hohe 
Qualität sollen unsere KundInnen 
überzeugen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Unser Angebot umfasst: 
� Alles für „Englisch ReiterInnen“ 
� Alles für „Western ReiterInnen“ 
� Den Verleih von Turnierkleidung 

(ideal vor allem für Kinder und 
Jugendliche) 

� Informationsdrehscheibe für den 
Verkauf von Pferden, Vergabe 
von Unterstellplätze usw. 

� Ab Frühling 2009 Treffpunkt für 
ReiterInnen mit Pferd auf der 
angrenzenden Wiese mit An-
bindemöglichkeit und Wasser-
versorgung für die Tiere. Aber 
auch die ReiterInnen werden sich 
auf unserer Terrasse mit einem 
Getränk erholen können. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf die Frage, ob ich aus derzeitiger 
Sicht wieder Unternehmerin werden 
würde kann ich nur mit einem ein-
deutigen „Ja“ antworten. Meine Vor-
stellungen haben sich erfüllt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf einen Besuch von Ihnen bei uns 
im Geschäft würde ich mich wirklich 

sehr freuen! 
 
 
 

Kontaktadresse: 
 

Happy Horse & Jeans Store 
Preding 207 

8504 Preding 
Tel.: 03185/33415 

Fax.: 03185/33415 
Email.: happyhorse@aon.at 
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Betriebshilfe für Kleinbetriebe 
Soforthilfe bei Krankheit, Unfall, Mutterschaft 

Die Betriebshilfe – eine Initiative des 
Referates Frau in der Wirtschaft der 
Wirtschaftskammer Steiermark, der 
Sozialversicherungsanstalt der Wirt-
schaft und des Landes Steiermark. 
 
Wer kann Betriebshilfe beanspru-
chen und was kostet die Leis-
tung? 
 
� Jede steirische Unternehmerin/

jeder steirische Unternehmer 
� Mit einem Jahreseinkommen bis 

zu EUR 17.414,16 
� Bei Krankheit, Unfall, Spitalsauf-

enthalt mit anschließendem Heil-
verfahren 

� Bei mehr als 14-tägiger Arbeits-
unfähigkeit 

� Während der Mutterschutzzeit 
ohne Einkommensgrenze 

� Die Betriebshilfe ist kostenlos 

Ausmaß der Betriebshilfe 
ab einer Arbeitsunfähigkeit von mehr 
als 14 Tagen: 
 
� bei Unfall und Krankheit für maxi-

mal 70 Arbeitstage 
� bei Mutterschaft für die Dauer 

der Mutterschutzzeit (im Normal-
fall 8 Wochen vor und nach der 
Geburt) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NRAbg. Adelheid-Irina Fürntrath, 
Vorsitzende des Vereines 

„Mit der Betriebshilfe ist es gelungen, 
eine wichtige Hilfe gerade für Klein-
unternehmerinnen und Kleinunterneh-
mer zu schaffen. Dank der Betriebs-
hilfe kommen Kleinbetriebe auch in 
schwierigen Zeiten gut über die Run-
den und jeder Frau wird es ermög-
licht, ihren Betrieb bei Mutterschaft 
aufrecht zu erhalten.“ 
 
 
 
 
 

Nähere Informationen 
 

Verein „Betriebshilfe für die  
Steirische Wirtschaft“ 

Körblergasse 111-113, 
A-8010 Graz 

Tel.: 0316/601-727 
Fax: 0316/601-729 

www.wko.at/stmk/betriebshilfe 

   

 

Mit Marketing zum Erfolg 
Professionelles Marketing für KleinstunternehmerInnen  

 

Dieser zweiteilige kostenlose Workshop verschafft Ihnen einen Einblick in die Welt des Marketing: Finden Sie durch eine 
Ist-Analyse den Schwerpunkt Ihres Unternehmens und gewinnen Sie mit den richtigen Werkzeugen und Kampagnen neue 
KundInnen. Setzen Sie mit Kreativität und dem richtigen Erscheinungsbild Ihre Geschäftsprozesse in Szene. 

 
Termin des 1. Teils 

Mittwoch, 27. Mai 2009, 10.00 – 17.00 Uhr, im GründerInnenzentrum in Grambach 
 

Trainerinnen 
Irmgard Pelzmann, Beraterin/Coach im GründerInnenzentrum für Menschen mit Handicap 

Claudia Herbst, Fa. claudia herbst - KREATIVE KOMMUNIKATION 
 

Reservieren Sie sich diesen Termin! Der zweite Workshop findet im Herbst 2009 statt. 
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„Dieses Projekt wird aus Mitteln 
der Beschäftigungsoffensive der österreichischen Bundesre-

gierung für Menschen mit Behinderungen gefördert“ 

Aktion 500 

bis Ende Juni 2009 verlängert 
 

 
 

Auf Grund des bisherigen Erfolges der Arbeitsplatzoffensive „Aktion 500“ wird 
diese auf Wunsch des Herrn Bundesministers bis 30. Juni 2009 verlängert. 

 
 
 

 
 
Zur Erinnerung: 
Im Rahmen der "Aktion 500" erhalten Unternehmen, die im Zeitraum zwischen 1. November 2007 und 30. Juni 2009 
einen Menschen mit Behinderung neu anstellen für die Dauer von 6 Monaten eine Förderung von 600 Euro pro Monat, 
also insgesamt 3.600 Euro. 
 
Diese Förderung erhalten auch behinderte Menschen, die sich in diesem Zeitraum eine selbstständige Existenz aufbauen. 
Die Schaffung eines Ausbildungsplatzes in diesem Zeitraum wird im ersten Lehrjahr mit 200 Euro pro Monat unterstützt. 
Quelle: http://www.basb.gv.at 
 
Informationen zur Aktion 500: 
05 99 88 (österreichweit zum Ortstarif) und www.bundessozialamt.gv.at 
 
 

Kontakt: 
Bundessozialamt - Landesstelle Steiermark 

Babenbergerstraße 35, 8021 Graz 
Tel.: 05 99 88  

Fax: 05 99 88 - 6899 
E-mail: bundessozialamt.stmk1@basb.gv.at 

 


